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Vorstellung
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Markus Janzen
Bereichsleiter Finance
seit 2010 bei CDM Smith SE

Markus.Janzen@cdmsmith.com

Stephan Schneider
Teilbereichsleiter Controlling 
& Treasury
seit 2016 bei CDM Smith SE

Stephan.Schneider@cdmsmith.com

mailto:Markus.Janzen@cdmsmith.com
mailto:Stephan.Schneider@cdmsmith.com


Vorstellung CDM Smith 
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> 2.000 aktive
Projekte

Öffentlichkeitsarbeit

Projektsteuerung

Operations Consulting Permitting Design Tendering Construction

Gründungs-
datum

1947

Mitarbeiter-
Aktiengesellschaft

Mitarbeitende

> 800
Umsatz

>100 Mio. €

Nachhaltige Lösungen. Weltweit.

Europa

Weltweit 1,6 Mrd. $ > 6500

Middle 
East 80 Mio. $ > 500



Gesellschafterstruktur

5

CDM Smith 
Inc.

CDM 
International 

Inc.

CDM Smith 
SE

65 ARGEN 10 Branches CDM Smith 
Sp. z o.o.

CDM Smith 
Consulting 

Sp.z o.o. (i.O.)

USA

Europa



Organigramm – Corporate Struktur
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Unsere Handlungsfelder
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▬ WASSER

§ Wasserwirtschaft/ 
Gewässerentwicklung

§ Wasserver- und 
Abwasserentsorgung

§ Wasserbau/ 
Hochwasserschutz

§ Entwässerung und 
Starkregen

§ Numerische Simulation

§ Water for Industry

▬ UMWELT/ENERGIE

§ Grundwasser

§ Flächenentwicklung/
Altlasten

§ Erneuerbare Energien

§ Umweltplanung und 
-begleitung

§ Abfallmanagement/ 
Deponien

§ PFAS

▬ INFRASTRUKTUR

§ Verkehrswegebau

§ Erschließungen

§ Netzausbau

§ Tunnelbau

§ Bergbau

▬ GEOTECHNIK/BAUWERKE

§ Gründungen

§ Spezialtiefbau

§ Bauwerkserhaltung

§ Feld- und Labordienste

§ Bodenvereisung



Projektstandorte CDM Smith Europa & Middle East 
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Nachhaltigkeit bei CDM Smith SE
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 Unsere Ziele  Unser Anspruch  Unsere Zertifizierungen

▬ Unternehmensstrategie auf 17 Ziele 
zur Nachhaltigen Entwicklung der 
Vereinten Nationen ausrichten

▬ Interne Unternehmensprozesse und 
Dienstleistungen auf Nachhaltigkeit 
ausrichten

▬ Net Zero bis 2040

▬ Chancen nutzen, die vor uns liegen

▬ Nachhaltigkeit und digitale 
Transformation gehören zusammen

▬ Den Weg gemeinsam mit allen 
Beteiligten gehen

▬ Gold-Medaille im EcoVadis
Nachhaltigkeitsranking 2025

▬ ISO 14001 (Umwelt) 

▬ ISO 45001 (Sicherheit und 
Gesundheit) 

▬ Safety Culture Ladder (SCL, Stufe 3)
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Ausblick:

Turnus:

Betrachtungszeitraum:

Einordnung der Finanzplanung
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Strategische
Planung

Langfristig

jährlich

3-5 Jahre

Budgetplanung

jährlich

1-3 Jahre

Kurzfristig 

Monatlich

12-18 Monate rollierend

Mittelfristige
Planung

Rollierender
Forecast

▬ Finanzplanung ist integraler Bestandteil:
§ Verknüpfung von Umsatz-, Kosten- und Investitionsplanung

§ Basis für Kapitalbedarfsermittlung und Finanzierungsstrategie



Prozess der Finanzplanung
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Forecast

Ein- & 
Auszahlungen

Bilanzen, GuV, 
Cashflows

Liquiditätsstatus

Best / Worst / 
Realistic Szenario

Analyse der 
Ausgangs-
situation

Planung der 
Zahlungsströme

Erstellung von 
Szenarien

Abgleich mit 
Kapitalbedarf

Monitoring & Soll-
Ist-Abgleich



Bedeutung der Finanzplanung
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▬ Sicherstellung von Liquidität und Zahlungsfähigkeit (Illiquidität = Insolvenz) 

▬ Grundlage für Investitions- und Finanzierungsentscheidungen

▬ Bindeglied zwischen strategischer Planung und operativem Controlling

Transparenz über künftige Zahlungsströme, 
Sicherstellung jederzeitiger 

Zahlungsfähigkeit
Überwachung Kreditlinien Geldanlage
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Aufgabenschwerpunkte Treasury
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Cash Management

Liquiditäts-Management

Management von Kreditlinien & Kreditvertrag

Reporting & Compliance



Cash Management
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Verwaltung von Ein-
und Auszahlungen

Vermeidung von 
Überziehungen eines 

Kontos

Kurzfristige Anlage 
überschüssiger 

Barmittel 
(Cashpooling)

Sicherer Zahlungs-
und 

Genehmigungsprozess



Liquiditäts-Management
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Ziel: Jederzeitige Zahlungsfähigkeit

Liquiditätsforecast
• Täglicher Forecast (Steuerung 

Zahlungsmittelbestände)

• Rollierender Forecast (12 Monate)

• Liquiditätsverteilung (Barmittel/kurzfr. 
Anlagen)

Avalbedarfsplanung
• Management von Kreditlinien 

• Auslastung / Inanspruchnahme

• Berücksichtigung Projekte in Anbahnung 

§ Compliance mit der Konzern Strategie / Policies

§ Dividenden an Muttergesellschaft CDM Smith Inc.

§ Deckung des Finanzbedarfs der Tochtergesellschaft

Ziel: Jederzeitige Fähigkeit der 
Bereitstellung der erforderlichen Avale



Geldanlagen
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Tagesgeld

Festgeld

Fokus:

• Liquidierbarkeit / 
Verfügbarkeit

• Risikoarm

• Rendite

Mittelfristige Anlagen

• Staatsanleihen

• Unternehmensanleihen

Langfristige Anlagen

• Aktien

• ETFs / Fonds

Spezialformen

• Schuldscheindarlehen

• Forfaitierung



Management von Kreditlinien & Kreditvertrag
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▬ Keine Abhängigkeit von wenigen Partnern

▬ Banken & Kreditversicherung

▬ Freie Linie für Bürgschaften

▬ Konditionierung

▬ Zahlungsfähigkeit

▬ Sicherheiten



Finanzierung
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Gute Finanzlage trotz 
Investitionen

• Grundsätzlich 
Innenfinanzierung

• Allenfalls Darlehen 
vom Gesellschafter

Reduzierung 
Liquiditätsbedarf für 

Projektdurchführung:

• Vertragsgestaltung

• Kunde:

• Vorauszahlungen

• Abschlagszahlungen

• Nachunternehmer:

• Pay when Paid

• Längere Zahlungs-
fristen

Working Capital 
Management

• Laufende 
Rechnungsstellung

• Mahnprozess

• week sales outstanding
(WSO)



Bürgschaftsarten
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Bietung

Anzahlung

Vertragserfüllung

Gewährleistung

▬ Rechtswahlklausel (Welches Landesrecht im Streitfall)

▬ Direkte / Indirekte Garantie

▬ Avalbeitritt

▬ Zeitdruck

▬ Individuelle Kundenanforderungen

§ Textbedingungen

§ Auf erstes Anfordern



Reporting & Compliance
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US-Treasury

Bankkonten (Freigabe 
Eröffnung, Bankauswahl, 

Schließung, Administration)

Genehmigung Kreditfazilitäten 
und Finanzgarantien, 

monatliche Aktualisierung, 

Absicherung Währungsrisiko

EU-Management

Treasury Reporting 
(Quartalsweise)

Einhaltung der 
Unternehmensstrategie 

(Liquiditätsreserven oder 
Tochtergesellschaften)

Banken

Offenlegung von 
Finanzberichten, 
Auftragsbestand, 

Kreditfazilitätsbericht

Know-your-customer-Prozess 
(KYC)

Monitoring Einhaltung 
Kreditbedingungen

Sonstiges

Anforderungen Deutsche 
Bundesbank (z.B. Z4 

Meldungen)

Erneuerung Rechtsform-
erkennung (LEI)

Zahlungsrestriktionen / 
Sanktionen



KYC-Prozess
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▬ KYC = Know-your-Customer

§ Identifizierung ultimativer wirtschaftlich 

Berechtigter

▬ Herausforderung CDM Smith 

Konzernstruktur & Mitarbeitergehaltene 

Gesellschaft



Risiko-Management
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Risikosteuerung und –abdeckung

•Entwicklung und Implementierung von Strategien zur Absicherung gegen Finanzielle Risiken

•Auswahl geeigneter Finanzinstrumente (z.B. Swaps) basierend auf Risiko, Kosten und Flexibilität

•Definition von Risikolimits und Steuerung von Risikooptionsgrenzen

Reporting und Kontrolle

•Überwachung und Steuerung umgesetzter Maßnahmen

•Reporting über die Risikooptionen und die Effektivität der Absicherungsstrategien

•Sicherstellung der Einhaltung von Richtlinien und regulatorischer Anforderungen

Technologische Unterstützung

•Nutzung von Treasury Management Systemen zur Transparenz, Effizienz und revisionssicheren Abbildungen der Prozesse

•Einsatz von Technologien wie künstlicher Intelligenz (KI) zur Unterstützung der Risikobewertung und –prozesse

•Zentrale Datenerhaltung und Echtzeit-Verarbeitung

Risikoinventur und –analyse:

•Identifizierung und Analyse von finanziellen Risiken wie Zinsänderungsrisiken, Währungsrisiken, Kreditrisiken, und Liquiditätsrisiken

•Bewertung der Eintrittswahrscheinlichkeit und potenziellen finanziellen Auswirkungen dieser Risiken

Liquiditäts- und Finanzierungsmanagement:

•Sicherstellung der jederzeitigen Zahlungsfähigkeit durch ein effektives Cash- und Liquiditätsmanagement

•Entwicklung und Umsetzung einer langfristigen Finanzierungsstrategie zur Beschaffung von Kapital (Kontokorrent mit US-Muttergesellschaft)



Freigabe Prozess
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Rechnungen

•Rechnungseingang per 
Post oder Email und 
Upload in Jobrouter

Projektmanager / 
Mitarbeiter

•Rechnungsfreigabe

•Falls erforderlich 
weitere 
Genehmigungsstufen

Einkaufsabteilung

•Jedes Projekt >10 T€ 
benötigt eine 
Bestellnummer

Buchhaltung

•Verbuchung

•Zahlungsinitialisierung

•Erste digitale 
Unterschrift (EBICS)

Treasury

•Vergleich Rechnungen 
mit Zahlungsanweisung

•Zweite digitale 
Unterschrift (nur 
Treasury kann eine 
finale Zahlung auslösen)



Fraud Risiken – Beispiele aus der Praxis
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Einziger Schutz: Stringentes Einhalten der Freigabeprozesse 
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Rolle der IT-Systeme
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▬ Excel-basierte Planung
‐ Cash Inflows (Basis Oracle ERP-System)

‐ Cash Outflows

‐ HR Abteilung

‐ Steuer Abteilung

‐ Budget

‐ Erfahrungswerte

Treasury 
Management 

System

Integration in 
Buchhaltung und 

Controlling

Automatisierte 
Datenaggregation

Szenario-Analysen 
und Forecasting

Multibank-
Fähigkeit

Cash Pooling

Avalmanagement
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Einsatz KI
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Forecasting: KI-gestützte 
Liquiditäts- und FX-

Prognosen

Automatisierte 
Risikoanalyse & 

Szenarienmodellierung

Anomalieerkennung zur 
Betrugs- und 

Fehlerprävention

Optimierung von Hedging-
Strategien (z. B. durch 

Machine Learning)

Automatisierung von 
Zahlungsverkehr & Cash-

Management

Echtzeit-Dashboards für 
Entscheidungsunterstütz

ung



Wir freuen uns auf Ihre Fragen

Vielen Dank! 


